
INSTITUT FÜR WERKZEUGTECHNIK UND 
SPANLOSE PRODUKTION

SEMINAR WARMUMFO

Das Institut für Werkzeugtechnik & Spanlose Pro-
duktion wurde im Juli 2004 an der Technischen 
Universität Graz gegründet. 

Die praxisrelevanten Forschungsaktivitäten 
fokussieren sich beispielsweise auf die Optimierung 
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PROGRAMM ANMELDEFORMULAR (b

Wir beginnen das Seminar schon am Vorabend in
Form eines gemütlichen get together. Zusätzlich

FAMILIENNAME:

VORNAME:g g g
empfehlen wir Ihnen ein Zimmer im Hotel Mercure
Messe/Graz zu reservieren. Dabei sind wir Ihnen
auch gerne behilflich, damit Sie auch die spezielle TU-
Ermäßigung nutzen können. Am nächsten Tag be-
ginnen wir das Seminar um 8.00 Uhr und schließen
den Tag um 17:30 Uhr.
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TITEL:
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ADRESSE: 

PLZ:  

NATIONALITÄT: 
Die Teilnahmegebühren für diesen Tag mit Ver-
pflegung belaufen sich auf € 780 – 850. TEL.:

FAX:

EMAIL:

REGISTRATION: bis 01. 02

ab    02. 0

Alle Zahlungen müssen in Euro
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□ Überweisung: 
Alle Bankgebühren werden vom
WICHTIG: „T&F Seminar“ bei 

VERANSTALTUNGSORT
INSTITUT FÜR WERKZEUGTECHNIK UND SPANLOSE 
PRODUKTION (FSI)
Technische Universität in Graz
Inffeldgasse 11/I
8010 Graz/Österreich

„

UniCredit Bank Austria AG / G
Kontonummer: 516 5610 1825
IBAN: AT 30 1200 0516 5610 18

□ Kreditkarte:
□ MasterCard   □ VISA  □ Diner

PROF. DR.-ING. RALF KOLLECK 
Institutsvorstand

Kontaktperson für das Anmeldeformular:
Mag. Sabrina Ninaus
Tel.: +43 (0) 316 873  9444

Kreditkartennummer:

Ablaufdatum:
Karteninhaber:
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Email: sabrina.ninaus@tugraz.at
Web: www.tf.tugraz.at
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